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Samtgemeinde Grasleben 
 

Verwaltungsvorlage Vorlagen-Nr.: 025/23 
 

 

Fachbereich:  Bauen und Ordnung 
 
Datum:  24.03.2023            

Tagesordnungspunkt  
 

Grundschule Grasleben - Erneuerung der Fenster mit Sonnenschutz der Ostseite der 
Grundschule; Bewilligung einer überplanmäßigen Auszahlung 
Vorgesehene Beratungsfolge: Beschluss  

geändert Abstimmungsergebnis 

Datum Gremium Status Ja Nein Ja Nein Enth. 

             
03.04.2023 Samtgemeindeausschuss nö      
03.04.2023 Samtgemeinderat        

 
Finanzielle Auswirkungen 

 

Verantwortlichkeit 

Ergebnishaushalt ☐ Kosten 253.000,00 EUR gefertigt: Samtgemeinde- 
bürgermeister: 

Finanzhaushalt ☒ Produkt 21110 
 
 gez. Nitsche gez. Janze Investitions-

nummer 2111 19-03 
Verfügbare 
Fördermit-
tel 

183.328,00 Euro 

HH-Rest 186.329,00 EUR verfügbar 186.329,00 EUR (Nitsche) (Janze) 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Samtgemeinderat bewilligt für die Erneuerung der Fenster mit Sonnenschutz an der Ost-
seite der Grundschule eine überplanmäßige Auszahlung bis zu einer Höhe von 70.000,00 €. 
  
Der Samtgemeindeausschuss bereitet die Beschlussfassung entsprechend vor.   
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Samtgemeinde arbeitet seit einigen Jahren an der energetischen Sanierung der Grund-
schule Grasleben. Für diese Maßnahme werden Zuwendungen der Fördermaßnahme KIP II 
verwendet. Unter anderem wurde bereits die Fassade der Südseite der Grundschule Grasle-
ben energetisch saniert (WDVS und Fenstererneuerung) sowie die vorhandene Gasheizung 
modernisiert. Außerdem ist in diesem Programm die Erneuerung der Fenster mit Sonnen-
schutz der Ostseite der Grundschule vorgesehen. Für diese investive Maßnahme steht noch 
ein Haushaltsrest von 186.329,00 € zur Verfügung. Fördermittel aus KIP II stehen noch in 
Höhe von 183.328,00 Euro bereit. Diese Mittel sollen noch genutzt werden.  
 
Um die Förderung aus KIP II noch nutzen zu können soll diese Maßnahme in diesem Jahr 
umgesetzt werden. Die Fensterbauarbeiten sowie Fassadenarbeiten wurden bereits öffentlich 
ausgeschrieben. Nach der aktuell angepassten Kostenberechnung belaufen sich die Gesamt-
kosten einschließlich Sicherheit auf insgesamt rd. 253.000,00 €. Um die noch zur Verfügung 
stehende KIP-Förderung in Höhe von 183.328,00 € ausnutzen zu können bittet die Verwaltung 
die noch zusätzlich benötigten Mittel bis zu einer Höhe von 70.000,00 € überplanmäßig zur 
Verfügung zu stellen. Die Deckung soll durch Minderauszahlungen im Produkt 11180 aus der 
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Investition 1118 23-3 Energetische Umbaumaßnahmen Rathaus mit 60.000,00 € und mit 
10.000,00 € aus 1118 22-02 Ausbau DG Rathaus zu Büroräumen erfolgen.  
 
Im Rahmen seiner Budgethoheit ist diese überplanmäßige Auszahlung vom Samtgemeinderat 
zu bewilligen. Die Verwaltung darf im Rahmen der Wertgrenzen gemäß Hauptsatzung nur bis 
zu einem Betrag vom 10.000,00 € eigenverantwortlich entscheiden. Daher wird dieser Antrag 
dem Samtgemeinderat zur abschließenden Entscheidung vorgelegt.  
 
Anlagen: 
 

• Kostenübersicht 
 
 
 

 
 
 
 
Elektronische Version, im Original unterzeichnet. 


